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2   REGELMÄSSIGE TERMINE + KONTAKTDATEN

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
März – Mai 2019 ist am 31.01.2019

Ev. öffentliche Gemeindebücherei:
Donnerstag,  16.00–18.00 Uhr, 
(beim  Pfarramt  klingeln)  und  von 
18.00–19.30  Uhr  mit  Büchereiteam.   

Kirchenchor:
Montag,  20 Uhr,  im  Gemeindehaus 

Konfirmandenunterricht:
nach Vereinbarung

Posaunenchor:
Dienstag im Ev. Gemeindehaus 
19.00 Uhr Jungbläser  
20.00 Uhr Bläserprobe
https://epc-hause.jimdo.com 

Senioren (Fischbachtaler-Netz): 
Am ersten Mittwoch im Monat, 
15 Uhr im Ev. Gemeindehaus
5. Dezember 2018, 2. Januar 2019, 
6. Februar 2019.

Bibelgesprächskreis:
Der Bibelgesprächskreis fällt bis auf 
weiteres aus. Sobald es Neuigkeiten gibt, 
erfahren Sie es an dieser Stelle.  

Und so sind wir zu erreichen:
Ev.-luth. Pfarramt Niedernhausen
Darmstädter Str. 14, 64405 Fischbachtal 
Telefon: 06166 424, Fax: 06166 920699 
ev.kirchengemeinde.niedernhausen-
odenwald@ekhn-net.de 
www.fischbachtal-evangelisch.de 

Ökumenischer Pilgerweg St. Jost: 
www.st-jost.fischbachtal.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Gemeindesekretärin: Gerlinde Kredel 
Di. 10.00–12.00 Uhr, Do. 16.00–18.00 Uhr  

Sprechstunden von Pfarrer Körber:
Nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung unter 06166-424. 
Montags ist das Pfarramt geschlossen. 

Diakoniestation Groß-Bieberau:
Sudetenstr. 1, 64401 Groß-Bieberau 
Telefon 06162 84203
Ev.Diakoniestation.Gross-Bieberau@ekhn-net.de 
Bürozeiten: 8.00 – 12.00 Uhr 

Küsterin (Niedernhausen & Lichtenberg):
Zwetelina Stamenoff, Tel. 06166-8093 
 
Impressum:
V.i.S.d.P.: Willi  Delp,  Vorsitzender des  Kirchenvorstands
Ausgenommen  sind  Beiträge  der  Gemeinde  
Fischbachtal  sowie  der  Ortsvereine,  die für ihre 
Inhalte selbst verantwortlich sind. 
Textbeiträge von Gemeindegliedern sind erwünscht, 
evtl. Änderungen vorbehalten! 

Redaktion: Gerlinde Kredel 
Layout und Druck: Pear Design, www.pear-design.net
Auflage: 1.300 Stück

Wir bitten um Spenden für den Gemeindebrief:
Ev. Regionalverwaltung Starkenburg-Ost, Sparkasse Dieburg
IBAN: DE03 5085 2651 0013 0022 25 · BIC: HELADEF1DIE 
Verwendungszweck: Gemeindebrief Niedernhausen 
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An Weihnachten begegnet uns Gott anders. 
Als ein kleines Kind in der Krippe liegend. 
Verletzlich und hilfsbedürftig, so wie wir 
Menschen. Ein Gott, der uns Menschen 
gleich wird.

Fürchtet euch nicht...� Vor allem höre ich 
diese Botschaft auch in unsere Welt und in 
unser ganz persönliches Leben hinein. In 
dieser Advents- und Weihnachtszeit steht 
uns vor Augen, wie viel auf unserer Welt 
im Argen ist, wie viel Leid und Gewalt 
Menschen über andere Menschen, ja die 
gesamte Schöpfung bringen.
Das kann doch nicht ewig so weitergehen!?
In was für einer Welt sollen zukünftige 
Generationen wohnen? Gerade nach dem 
Hitzesommer 2018 ist uns der Klima-
wandel ganz deutlich geworden.  

Fürchtet euch nicht... Diese Weihnachts-
botschaft ist zugleich auch eine Oster-
botschaft:  Ganz am Anfang von Jesu Leben, 
zu seiner Geburt, verkündigt ein Engel 
diese Worte – und auch am Ende, nach Jesu 
Tod. Als nämlich Frauen zum Grab Jesu 
kommen, begegnet ihnen ein Engel, der 
sagt: „Fürchtet euch nicht! Ich weiß, dass 
ihr Jesus, den Gekreuzigten, sucht. Er ist 
nicht hier, er ist auferstanden�.“ (Matthäus-
Evangelium 28, 5-6).

Weihnachten und Ostern das gehört beides 
zusammen. Die Welt wartet auf ihr Heil-
werden. Ein Kirchenlied das eindrücklich 
von dieser Sehnsucht nach heilem Leben  
erzählt ist das Adventslied O Heiland, reiß 
die Himmel auf (EG 7).  In Vers vier heißt es: 

GEISTLICHES WORT  3 

Pfarrer Simon Körber

liebe gemeinde,
die Adventszeit beginnt. Ihren Namen 
hat die Adventszeit von dem lateinischen 
Wort adventus „Ankunft“. Und es ist nicht 
irgendjemand der ankommen soll. Nein, 
es ist Gott. Die Welt hält den Atem an und 
erwartet das Kommen des Gottessohns. 

„Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkün-
dige euch große Freude, die allem Volk 
widerfahren wird; denn euch ist heute der 
Heiland geboren, welcher ist Christus, der 
Herr, in der Stadt Davids“. 

(Lukas Evangelium 2, 10-11)

Mit diesen Worten verkündet der Engel den 
Hirten auf dem Felde die frohe Botschaft 
von der Geburt Jesu, des Messias. 
Fürchtet euch nicht... Das zielt für mich 
in zwei Richtungen: Zu Gott und zu uns 
Menschen hin.

In der Bibel, gerade bei den Propheten, wird 
oft erzählt wie furchteinflößend und ehrer-
bietend die Begegnung mit Gott ist. Denn 
Gott zeigt sich in allem Anderssein, voller 
Glanz und Herrlichkeit. Das ist beängsti-
gend, im Sinne von ehrfurchtsgebietend. 
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Wo bleibst du, Trost der ganzen Welt,
darauf sie all ihr Hoffnung stellt?
O komm, ach komm vom höchsten Saal,
komm, tröst uns hier im Jammertal. 

Fürchtet euch nicht... Diese Worte als 
Weihnachts- und Osterbotschaft zusam-
men klingen zu lassen macht deutlich:

An Weihnachten feiern wir die Geburt Jesu, 
wir feiern aber auch, dass Jesus auferstan-
den ist. Unsere Hoffnung ist, dass Jesus, 
der Messias wiederkommt, um die Welt zu  
erlösen und zu verwandeln hin zum Frieden. 
– Zum Frieden für alle Welt, wie es schon 
der Engel den Hirten auf dem Felde verkün-
digt. „Ehre sei Gott in der Höhe und Friede 
auf Erden“ (Lukas-Evangelium 2, 14).

Fürchtet euch nicht ... Ich wünsche Ihnen 
für die Advents- und Weihnachtszeit und 
auch für das neue Jahr 2019: 

Wenn es manches gibt was Ihnen Sorge, 
oder Furcht macht, möge diese Furcht Sie 
nicht niederbeugen, sondern Sie sollen 
erfahren, wie segensreich und heilsbrin-
gend Gott in unserer Welt, aber auch in 
unserem eigenen Leben wirkt. Denn Gott 
ist es, der alles was uns in dieser Welt Angst 
und Kummer macht verstummen lässt. 

Ich wünsche Ihnen allen frohe Weihnachten 
und ein segensreiches Jahr 2019.

Ihr Pfarrer 
Simon Körber

4   GEISTLICHES WORT
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ESOC Chorus

Still, llll,l,l,l,,l,l, stilllllllllllllllllll , lllll,l,l,l,,l,l, still
Weihnachtsliederrrrrrrrrr ausssssssssss allerrrrrrrrr Welt

Dirigent: James Schar              Orgel: Kathleen Bird

12. Dez. 2018, 20:00 Uhr
Evangelische Kirche
Niedernhausen
Darmstädter Straße 14
Fischbachtal

14. Dez. 2018, 20:00 Uhr
Christuskirche
Heidelberger Landstraße 155
Darmstadt-Eberstadt

Karten (Abendkasse): 12 €

Kinder bis 12 Jahre: Eintritt frei

16. Dez. 2018, 17:00 Uhr
Evangelische Markus-Kirche
Obere Grenzstraße 90
Offenbach Kartenbestellung (alle Konzerte): 

tickets@esoc-chorus.de

www.esoc-chorus.de

Vorverkauf
(für Niederhausen und Eberstadt): 
Kirche & Co, Rheinstraße 31
64283 Darmstadt

AUSBLICK   5 
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6   GOTTESDIENSTE
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E dezember
02.12.  1. advent  
10 uhr  Abendmahlsgottesdienst in der St. Johannes 
 der Täufer Kirche mit Pfarrer Simon Körber 

09.12.  2. advent 
10 uhr  Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche
 mit Pfarrer Simon Körber  

16.12. 3. advent 
10 uhr  Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche
 mit Prädikant Markus Flath

23.12. 4. advent - kein Gottesdienst 

24.12. Heiligabend 
16 uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel in der 
 St. Johannes der Täufer Kirche mit Pfarrer Körber
18 uhr  Christvesper in der Schneckenkapelle Billings
 mit Pfarrer Simon Körber
22 uhr  Christmette in der St. Johannes der Täufer Kirche 
 mit Pfarrer Simon Körber und dem Kirchenchor

25.12. 1. Weihnachtstag 
10 uhr  Abendmahlsgottesdienst in der St. Johannes der 
 Täufer Kirche mit Pfarrer Simon Körber und
 dem Posaunenchor

26.12. 2. Weihnachtstag 
10 uhr  Gottesdienst in der Schlosskapelle Lichtenberg
 mit Pfarrer Simon Körber

30.12.  1. So. n. Weihnachten - kein Gottesdienst

31.12. altjahresabend  
18 uhr  Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche
 mit Pfarrer Simon Körber

Januar
01.01. neujahrstag – Kein Gottesdienst

06.01. epiphanias 
10 uhr  Abendmahlsgottesdienst in der St. Johannes 
 der Täufer Kirche mit Pfarrer Simon Körber
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GOTTESDIENSTE  7 

13.01.    1. So n. epiphanias  
09 uhr  Gottesdienst in der Schneckenkapelle Billings
 mit Pfarrer Simon Körber
10 uhr  Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche 
 mit Pfarrer Simon Körber

20.01. 2. So. n. epiphanias
10 uhr Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche
 mit Pfarrer Simon Körber 

27.01. 3. So. n. epiphanias 
10 uhr  Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche
 mit Pfarrer Simon Körber

februar
03.02. letzter So. n. epiphanias 
10 uhr  Abendmahlsgottesdienst in der St. Johannes 
 der Täufer Kirche mit Prädikantin Corinna Delp

10.02. 4. So. v. d. passionszeit  
09 uhr  Gottesdienst in der Schneckenkapelle Billings
 mit Pfarrer Simon Körber
10 uhr  Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche
 mit Pfarrer Simon Körber

17.02. Septuagesimae
10 uhr Gottesdienst in der Schlosskapelle Lichtenberg
 mit Pfarrer Simon Körber

23.02. Samstagabend-gottesdienst  
18 uhr  „Ankommen-Auftanken“  im Stil von Taizé
 in der St. Johannes der Täufer Kirche
 mit Pfarrer Simon Körber

24.02. Sexagesimae - kein Gottesdienst

märz
01.03. Weltgebetstag
19 uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag 
 im Ev. Gemeindehaus in Brandau, Fichtenstr. 16
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8   KASUALIEN

Unsere Verstorbenen aus dem vergangenen Kirchenjahr

elisabeth Körner geb. Schäfer 
82 Jahre, Niedernhausen

else beilstein geb. Bayer 
86 Jahre , Niedernhausen

thomas ulbricht
49 Jahre, Niedernhausen

Inge fischer geb. Schröder 
77 Jahre, Niedernhausen

berta röder 
86 Jahre, Reichelsheim

else Wüst geb. Rischer 
89 Jahre, Billings

dorothea gräber geb. Ludwig 
83 Jahre, Darmstadt

Siegfried Kowarsch 
84 Jahre, Nonrod

günter Heyn
76 Jahre, Nonrod

emma rödszus geb. Wilferth 
93 Jahre, Lichtenberg

elsa Schuchmann geb. Hechler
92 Jahre, Niedernhausen

Helga erbeldinger geb. Klinger 
80 Jahre, Billings

georg dascher
92 Jahre, Otzberg

georg Wiemer
85 Jahre, Niedernhausen

emmy greschner geb. Hesser 
89 Jahre, Niedernhausen

friedel marx 
78 Jahre, Billings

gertrud berg geb. Oldendorf 
93 Jahre, Groß-Umstadt

erich Küfner
84 Jahre, Niedernhausen

anna lazar geb. Allies 
89 Jahre, Alsbach-Hähnlein

else becker geb. Glock 
98 Jahre, Niedernhausen

Werner Keil 
78 Jahre, Niedernhausen

Herbert allmann
77 Jahre, Steinau

felix Klingert
92 Jahre, Steinau

Fo
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KASUALIEN   9 

 Taufen
12.08. Jasmin mager, 
 Nonrod
08.09. Johanna anemone graf,   
 Niedernhausen
30.09. emma marie doktor,   
 Niedernhausen
28.10. olivia Joeleen frank, 
 Modautal

 Bestattungen
05.08. erich Küfner, 84 Jahre,   
 Niedernhausen
15.08. anna lazar geb. allies, 89 Jahre,  
 Alsbach-Hähnlein
23.08. else becker geb. glock, 98 Jahre,  
 Niedernhausen
21.09. Werner Keil, 78 Jahre,   
 Niedernhausen
01.11. Herbert allmann, 77 Jahre, 
 Steinau
02.11. felix Klingert, 92 Jahre, 
 Steinau

 Trauungen
17.08. Steffen und lisa Klenk 
 geb. Wilferth, Niedernhausen
18.08. William raymond und anna-Stella Sumpter 
 geb. Frank, Bensheim
25.08. adolf und Stephanie Wilferth 
 geb. Bickelhaupt, Niedernhausen
01.09. Kai und Sabrina grünewald 
 geb. Keil, Niedernhausen
01.09. martin und teresa milch 
 geb. Carone, Birkenau
08.09. thorsten graf und nicole reinhardt-graf 
 geb. Reinhardt, Niedernhausen

08.09. Johanna anemone graf,   

30.09. emma marie doktor,   

15.08. anna lazar geb. allies, 89 Jahre,  

05.08. erich Küfner, 84 Jahre,   

15.08. anna lazar geb. allies, 89 Jahre,  

23.08. else becker geb. glock, 98 Jahre,  

21.09. Werner Keil, 78 Jahre,   

01.11. Herbert allmann, 77 Jahre, 

25.08. adolf und Stephanie Wilferth 
 geb. Bickelhaupt, Niedernhausen
01.09. Kai und Sabrina grünewald 
 geb. Keil, Niedernhausen
01.09. martin und teresa milch 
 geb. Carone, Birkenau
08.09. thorsten graf und nicole reinhardt-graf 
 geb. Reinhardt, Niedernhausen

Für Taufen in unserer Kirchengemeinde 
stehen im ersten Halbjahr folgende 
Termine zur Verfügung:

24. März in Niedernhausen
weitere Termine bitte im Gemeindebüro anfragen

Bitte melden Sie eine Taufe ca. 8 Wochen 
vor einem gewünschten Termin im Ge-
meindebüro an. Pro Taufsonntag finden 
max. vier Taufen statt.

Tauftermine 2019
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10   DANKSAGUNGEN

Über die vielen Glückwünsche 

und Geschenke zu unserer 

diamantenen Hochzeit

haben wir uns sehr gefreut 

und möchten uns bei allen 

Verwandten, Freunden, 

Nachbarn und Bekannten 

recht herzlich bedanken.

adolf und Hedwig Wilferth geb. Schröbel
Fischbachtal-Niedernhausen im August 2018

Werner Keil
* 31.07.1940

† 17.09.2018

    

   

Fischbachtal-Niedernhausen 
im September 2018

Herzlichen dank
allen, die sich 

in Trauer mit uns
verbunden fühlten, 

mit uns Abschied 
nahmen und 

auf vielfältige Weise 
ihre Anteilnahme 

zum Ausdruck brachten.

Im Namen 
aller Angehörigen

  
gudrun Keil

    

Fischbachtal-Niedernhausen 

Herzlichen dank

zum Ausdruck brachten.
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Benefizkonzert 

D I E  G L Ü C K S K L I N G E R  

2 3 . 1 2 . 2 0 1 8  |  1 8 : 0 0  U h r   
E i n l a s s  1 7 : 3 0  U h r  

E v a n g e l i s c h e  K i r c h e  N i e d e r n h a u s e n  

L A D E N  E I N  Z U M  

E i n t r i t t  f r e i !  D e r  g e s a m t e  E r l ö s
k o m m t  d e n  E i n r i c h t u n g e n  z u  G u t e .  

F Ü R  

Mit Musik von früher  und heute akustisch gecovert .  
Auch für  das  leibl iche Wohl  wird gesorgt  sein.  

AUSBLICK   11 
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… in der Schlosskapelle Lichtenberg

Adventsmarkt-Samstag
01. Dezember 2018, 18 bis 19:30 Uhr

Texte sowie alte und neue Adventslieder laden Sie 
zum längeren oder auch kurzen Verweilen ein.

Kommen und Gehen nach Belieben möglich!

Das Team des Samstagabend-Gottesdienstes freut sich auf Ihr Kommen!

Liebe Kirchengemeinde! 
Der nächste Abendgottesdienst findet statt am

Samstag, 23. Februar 2019, 18 Uhr
in der ev. Kirche Niedernhausen

„Ankommen - Auftanken“ 
im Stil von Taizé

Wir freuen uns auf Sie!

in der ev. Kirche Niedernhausen

12   AUSBLICK
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Kommt, alles ist bereit! Zum Weltgebets-
tag 2019 aus Slowenien „Kommt, alles ist 
bereit”: Mit der Bibelstelle des Festmahls aus 
Lukas 14 laden slowenischen Frauen ein zum 
Weltgebetstag am 1. März 2019. 

Ihr Gottesdienst entführt uns in das Natur-
paradies zwischen Alpen und Adria: Slowe-
nien. Und er bietet Raum für alle. Es ist 
noch Platz – besonders für all jene Menschen, 
die sonst ausgegrenzt werden wie Arme, 
Geflüchtete, Kranke und Obdachlose. 

Die Künstlerin Rezka Arnuš hat dieses An-
liegen im Titelbild umgesetzt. In 120 Ländern 
der Erde rufen ökumenische Frauengruppen 
damit zum Mitmachen beim Weltgebetstag 
auf. Slowenien ist eines der jüngsten und 
kleinsten Länder der Europäischen Union. 
Von den etwa zwei Millionen Einwohner*in-
nen sind knapp 60 % katholisch. Obwohl das 

  WELTGEBETSTAG 2019:

„KOMMT ALLES IST BEREIT!“
Land tiefe christliche Wurzeln hat, praktiziert 
nur gut ein Fünftel der Bevölkerung seinen 
Glauben. Bis zum Jahr 1991 war Slowenien 
nie ein unabhängiger Staat. Dennoch war 
es über Jahrhunderte Knotenpunkt für 
Handel und Menschen aus aller Welt. Sie 
brachten vielfältige kulturelle und religiöse 
Einflüsse mit. Bereits zu Zeiten Jugoslawiens 
galt der damalige Teilstaat Slowenien als 
das Aushängeschild für wirtschaftlichen 
Fortschritt. Heute liegt es auf der „berüch-
tigten“ Balkanroute, auf der im Jahr 2015 
tausende vor Krieg und Verfolgung geflüch-
tete Menschen nach Europa kamen. Mit offe-
nen Händen und einem freundlichen Lächeln 
laden die slowenischen Frauen die ganze 
Welt zu ihrem Gottesdienst ein. 

Liebe Frauen im Fischbachtal,
wir möchten uns wieder der Kirchengemeinde 
Neunkirchen anschließen, um mit den Frauen 
dort den Gottesdienst zu feiern.

dieser findet statt am:
freitag, 1. märz 2019 um 19 uhr
evang. gemeindehaus brandau

Im Anschluss an den Gottesdienst werden wir 
bei Essen und Trinken in Brandau verweilen.
Wir möchten alle Frauen unserer Gemeinde 
einladen, mitzukommen und mitzufeiern. 
Dazu werden wir einen Fahrdienst organisie-
ren, der um 18.30 Uhr am Parkplatz unserer 
Kirche  losfährt und gegen 21.00 / 21.30 Uhr 
wieder im Fischbachtal sein wird.
Interessierte melden sich bitte bei Corinna 
Delp (Tel. 932852) oder im Pfarrbüro.

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Abend!

für das Team Corinna Delp

„KOMMT ALLES IST BEREIT!“
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14   RÜCKBLICK

Spendenübergabe 

WIr Sagen danKeSCHÖn
Dank der großzügigen Spende über 500 €  
vom Arbeitskreis Asyl, konnte die Ev. Kita  
Wiesenpfadflöhe Materialien für die 
Sprachförderung der Kinder anschaffen. 
Dazu gehören nicht nur Spiele, Bücher und 
Fachliteratur für die Erzieher/innen, son-
dern auch eine Leucht-Staffelei. 

Kommunikation ist die Grundlage für 
Integration, die  Sprache – eine Kompetenz, 
um dazuzugehören. Neben der kultu-
rellen Integration ist auch die sprach-
liche Integration wichtig für ein erfolg-

reiches, glückliches Leben der Kinder. 
Über eine spielerische Sprachförderung 
gelingt es, die Kinder in die Gemeinschaft 
zu integrieren. Auf einer integrativen 
Entdeckungsreise können sie sich zum 
Beispiel mit anderen Ländern, Kulturen 
und Sprachen auseinandersetzen. Das 
hilft, einander besser zu verstehen und 
päter im Leben unbefangener und ohne 
Vorurteile auf Menschen aus anderen 
Ländern zuzugehen.

Wir möchten uns nochmals ganz herzlich 
beim Asylkreis bedanken!

Kinder und Team der Wiesenpfadflöhe 

Ev. Kindertagesstätte Niedernhausen
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15   RÜCKBLICK

In diesem Jahr haben wir uns intensiv mit 
der reichen Apfelernte beschäftigt. Ob 
in der Kita oder im Kirchgarten – überall 
hingen die Bäume voller Äpfel. Auch 
bei Familie Schuchmann in Lichtenberg  
konnten unsere Schulhüpfer Äpfel lesen 
um diese dann zu Apfelsaft verarbeiten.

Im Kirchgarten haben alle Kita- und 
Krippenkinder am 26.09.2018 mit Pfarrer  
Körber die vielen Apfelbäume geschüt-
telt und  die Äpfel aufgesammelt.  Linda 
Arras und Ulrich Krost vom Horndreher 
Hof hatten uns eine große Sammelkiste 
bereitgestellt. Diese war in kurzer Zeit 
übervoll. 

Im Anschluss hatten wir eine bunte 
Erntedank-Andacht in der Kirche, wo 
wir uns für die reichen Gaben in diesem 
Jahr bedankt haben.   

erntedanK beI den WIeSenpfadflÖHen
Alle Kinder haben fleißig Erntedank-
gaben mitgebracht: Kürbis, Gurken, 
Kartoffeln, Tomaten und noch vieles 
mehr. 

Am 27.09.2018 haben die Wiesenpfad-
flöhe auf dem Horndreher Hof sehr viel 
Apfelsaft gekeltert. Der Kanister war so 
voll, dass sich alle Kinder eine Flasche 
mit nach Hause nehmen konnten.  
Unsere Küchenfee Sabine hat für die Kita 
noch Apfelgelee gekocht – schmeckt 
auf Knäckebrot besonders gut!

Wir möchten uns nochmals herzlich bei 
Familie Schuchmann aus Lichtenberg 
und Familie Arras/Krost vom Horndreher 
Hof für die Unterstützung bedanken!

es war für alle Wiesenpfadflöhe 
ein tolles erlebnis!

Ev. Kindertagesstätte Niedernhausen

Foto: Andrea Meixner



Kirche im Fischbachtal · Ausgabe 1 · Dezember 2018 bis Februar 2019

16   RÜCKBLICK

Am 4. November fand in der St. Johannes 
der Täufer Kirche in Niedernhausen das 
sehr gut besuchte Jubiläumskonzert „125 
Jahre Bechstein-Orgel“ statt. Pfarrer Körber  
übernahm die Begrüßung und die Erläute-
rungen zu den Texten des Kirchenchors.

Unsere Orgel  wurde in einem breit gefä-
cherten, anspruchsvollen Repertoire als 
Soloinstrument sowie als Begleitung 
unseres Kirchenchors unter der Leitung 
von Jan Fischer und des Posaunenchors 
unter der Leitung von Helmut Büchler  
vorgestellt.  Auch das Violinspiel der erst 
achtjährigen Judith Weimar wurde von 
ihrem Vater mit der Orgel begleitet.

JubIläumSKonzert am 4. november
„125 Jahre Bechstein-Orgel“ in der Kirche in Niedernhausen

Als Solisten an der Orgel spielten unsere  
Organistinnen Ina Gaar und Edith Klein-
henz sowie die Organisten Klaus Weimar 
und Gerd Lautenschläger. Die Fantasie 
über Martin Luthers Choral „Ein feste Burg 
ist unser Gott“ wurde sogar vierhändig von 
ihnen gespielt. 

Die begeisterten Konzertbesucher feier-
ten alle Mitwirkenden zum Abschluss 
mit „Standing Ovations“ und die Kirchen-
gemeinde freut sich herzlich über die 
Spenden in Höhe von 884,93 Euro, die 
der Erhaltung unserer Bechstein-Orgel 
zu Gute kommen.

Gerlinde Kredel

Posaunenchor unter der Leitung von Helmut Büchler
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Gerd Lautenschläger

Klaus Weimar

Klaus Weimar und Gerd Lautenschläger Judith Weimar

Edith KleinhenzIna Gaar
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„Das Cafe am Rande der Welt“  
von John Strelecky, Roman   

Ein kleines Café mitten im Nirgendwo wird zum Wendepunkt im Leben von 
John, einem Werbemanager, der stets in Eile ist. Eigentlich will er nur kurz Rast 
machen, doch dann entdeckt er auf der Speisekarte neben dem Menü des Tages 
drei Fragen: »Warum bist du hier? Hast du Angst vor dem Tod? Führst du ein 
erfülltes Leben?« Wie seltsam – doch einmal neugierig geworden, will John mit-
hilfe des Kochs, der Bedienung und eines Gastes dieses Geheimnis ergründen. 
So gerät diese Reise letztlich zu einer Reise zum eigenen Selbst. Ein ebenso 
lebendig geschriebenes, humorvolles wie anrührendes Buch.

Weitere spannende, interessante, humorvolle oder romantische Bücher 
und Hörbücher auch für Kinder gibt es kostenlos auszuleihen im Pfarrhaus 
donnerstags von 15.30 bis 19.30 Uhr. Wir freuen uns auf viele Leser!

neuigkeiten in der gemeindebücherei
Die Gemeindebücherei bietet für nicht motorisierte oder gehbehinderte Personen 
einen neuen Service an. Auf unserer Internetseite bib.kirche-im-fischbachtal.de  
finden Sie unsere Ausleihbücher, die Sie per Internet bei uns bestellen können. 
Donnerstags nach der Bücherei-Öffnungszeit bringen wir die gewünschten Bücher zu 
Ihnen nach Hause und holen sie dort auch wieder ab.
Wir freuen uns, wenn Sie unseren neuen ausleihservice nutzen und wünschen 
viel Spass beim lesen.

Ihr Büchereiteam

„Der heilige Erwin“  
von Jasna Mittler, Roman    
Es ist 2000 Jahre her, seit Gott zum letzten Mal auf der Erde nach dem Rechten 
gesehen hat. Da Jesus damals von den Menschen nicht sehr freundlich behan-
delt wurde, beschließt Gott, sich dieses Mal selbst hinunter zu begeben. In 
Köln schlüpft er in den Körper des obdachlosen Erwin und gerät in unerwartete 
Schwierigkeiten ...

„Das Cafe am Rande der Welt“  

              Evangelische Gemeindebücherei

Neuerwerbungen
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